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 Vorschlag der Fluglärmkommission ist guter Teilerfolg 

  
Der Haus-, Wohnungs- und Grundeigentümerverein Berlin-Lichtenrade e.V.   begrüßt die 

Vorschläge der Fluglärmkommission für die Führung der Flugrouten am neuen Flughafen BBI. 

Dadurch wird Lichtenrade voraussichtlich nicht bzw. nur in soweit betroffen sein, wie dies 

aufgrund der Planfeststellungsunterlagen seit mehr als 10 Jahren bekannt bzw. erkennbar 

war. Um allerdings endgültig verbindlich zu sein, bedarf es nunmehr der Entscheidung der 

Deutschen Flugsicherung bzw. des Bundesluftfahrtamtes. 
  
"Die Lichtenrader müssen weiter aufmerksam sein, damit im weiteren Behördenweg die 

Vorschläge nicht wieder zerredet werden", so Frank Behrend, 1. Vorsitzender des mit rd. 3.000 

Mitglieder größten Berliner Eigentümervereins. "Da die Flugrouten jederzeit wieder geändert 

werden können, muss es eine Regelung geben, die diese dann verbindlich festschreiben und 

nicht in das Ermessen einer Behörde stellen." Außerdem sind noch weitere Forderungen offen, 

wie z.B. ein Nachtflugverbot von 22 bis 6 Uhr. 
  
 


